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ALLEGRA

RUCKKEHR ZUR NATUR

Liebe CRATSCHLA-Leserin, lieber Nationalpark-Freund

Als neuer Prisident der Forschungskommission des Schweizerischen National-
parks freut es mich sebr, Sie mit einem herzlichen Allegra zu begriissen.

Nach zahlreichen Feldstudien zu Naturgefahren und Klimawandel im Park darf
ich in meiner neuen Funktion seit Anfang 2020 noch tiefere Einblicke in

die Vielfalt der Themen gewinnen, die im und um den Park erforscht werden.

Die letzten Monate der Corona-Pandemie waren fiir uns alle herausfordernd:
Sie waren womoglich geprigt von Unsicherbeiten und Angsten, vielleicht aber
auch eine Zeit des Nachdenkens und Uberdenkens, mit etwas mehr Zeit fiir einen
Ausflug in der niberen Umgebung und in gewissem Sinne auch eine Riickkebr
zur Natur. Ebendiese hat wihrend des Lockdowns allenthalben auch den stidti-
schen Raum «zuriickerobert»: In Stadtgdrten haben wir Vogelgezwitscher
bewusster wabrgenommen oder Rebhe gesichtet. Mit den Lockerungen der Mass-
nabmen beobachten wir eine ausgeprigte Riickkehr der Menschen in die Natur,
was auch im Nationalpark deutlich spiirbar ist.

Vor allem aber zeigt uns die Corona-Krise, wie vernetzt und zugleich
verletzlich wir und unsere globalisierte Welt geworden sind. Der zeitweilige und
deutliche Riickgang der Treibhausgasemissionen, die feblenden Kondens-
streifen der Flugzeuge am Himmel und die klarere Luft mogen aber nicht dariiber
hinwegtduschen, dass sich das Klima weiter erwdirmt und auch dieses Jabr
reihenweise Hitzerekorde fielen, wie etwa seit Anfang Jabr in Sibirien oder in
der Arktis. Der Klimawandel ist ein Treiber des weltweiten Verlusts an Bio-
diversitit und schafft so indirekt auch fiir Krankbeiten einen Néibrboden, die sich
von Tieren auf den Menschen iibertragen.

Diese komplexen Zusammenhdinge zwischen der Tier- und Pflanzenwelt,
fortschreitende Umweltverinderungen und der Einfluss des Menschen auf seine
Mitwelt zeigen sich auch im Nationalpark deutlich. Mithilfe langfristiger
Beobachtung werden sie im Park und ausserbalb untersucht und verglichen.
Anband von Fragen zu Okosystemleistungen des Waldes beschreiben die Schwer-
punktartikel der vorliegenden CRATSCHLA diese Verinderungen eindriicklich.

Eine langfristige und systematische Beobachtung der Umwelt, vernetztes
Denken und ficheriibergreifende Forschung sind essenziell fiir unser Verstindnis
des globalen Wandels und dessen Auswirkungen. Diese Erkenntnisse belfen
uns dabei, unsere Umwelt und die einzigartige Bergwelt besser und nachhaltig
zu schiitzen.

In diesem Sinne wiinsche ich Ibnen eine gute Lektiire der spannenden
Beitrage dieser CRATSCHLA und hoffe, Sie batten viele unvergessliche Erlebnisse
auf den Wanderwegen des Schweizerischen Nationalparks!

Cordialmaing,

Prof. Dr. Markus Stoffel

Prasident der Forschungskommission des Schweizerischen Nationalparks
Institut fiir Unweltwissenschaften, Universitit Genf

ALLEGRA 1



	Rückkehr zur Natur

